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Die Franzosen die in früheren Jährn stolz darauf
waren wenn man sie ein kriegslustiges Volk nannte wol
len nachdem das Glück sich gegen sie gewandt hat vergessen
machen daß sie es stets gewesen sind welche den Frieden
gebrochen haben Da sie aber nicht unterlassen können
einen zukünftigen Krieg mit Deutschland als unvermeidlich
darzustellen da die Politik einer jeden Regierung welche
populär ble ben will eine politi us äs la rsvavoks sein
muß so benutzen sie jeden Lorwand um Deutschland das
hauptsächlichste Object ihrer Eroberuogsgelüste für den even
Wellen AuSbruch von Feindseligkeiten verantwortlich zu
machen

In jüngster Zeit hat ihnen in dieser Beziehung das
englische Cityblatt die Times einen erwünschten Dienst ge
leistet Es handelt sich um jenen aus Paris datirten Ar
tikel welcher über eine Unterredung zwischen dem Fürsten
von Bismarck und dem Könige Victor Emanuel Bericht er
statten soll Der Artikel ist bekannt und es ist unnöthig
denselben zu analysiren auch soll nicht untersucht werden
ob er auf Dichtung oder Wahrheit beruht da der Eindruck
den derselbe in Frankreich gemacht hat unter allen Umstän
den derselbe sein mußte Es genügte vollkommen daß die
TimeS schrieb Deutschland wünscht den Krieg um in der
ganzen französischen Presse den einstimmigen Raf zu er
wecken Wir die Franzosen sind friedliebende Leute ein
böser Nachbar bedroht uns dem ci vuisirten Europa liegt
die Pflicht ob sich mit uns zu verbinde um uns gegen
die Angriffe unsere Erbfeindes zu beschützen Die
Lber 6 ein ganz ernsthaftes Blatt das weder mit dem Fi
garo noch mit dem Charivari verwechselt werden darf
brachte vor w nigen Tagen einen Leitartikel welcher Der
Wolf und das Lamm betitelt war und in dem Frankreich
selbstverständlich die Rolle des unschuldigem LämmchenS
spielte während Deutschland als der blutgierige Wolf dar
gestellt war

Man kann die Franzosen nicht daran hindern diese
und ähnliche Fabeln in Circnlation zu setzen aber da eS
nun einmal Mode werden zu wollen scheint uns für einen
eventuellen Friedeusbruch verantwortlich zu machen so ist
es wohl am Orte daran zu erinnern daß die Kciegs
gerüchte die seit mehreren Monaten in der Luft schweben
nicht in Deutschland ihren Ursprung genommen haben

Als die deutschen Armeen die französischen Heere be
siegt als die Deutschen den Franzosen einen Frieden dictirt
halten da war Deutschland wohl damit zufrieden den Krieg
für immer als beendet zu betrachten Einem glücklichen
Spieler gleich der einen ungeheuren Gewinn davongetragen
hat wünschte Deutschtand nichts sehnlicher als die Befesti
gung und Aufrechterhaltung des mit Blut theuer erkauften
kistus ijuo

Aber die Franzosen die unglücklichen Spieler waren
damit nicht einverstanden Durch die ganze Presse überall
wo die öffentliche Meinung Gelegenheit hatte sich kund zu
geben ertönte der Ruf Frankreich kann nicht eher ruhen
bis es seine Revanche gei ommen hat Generale hielten
Reden in denen sie die jungen Rek uten die Armee der
Zukunft die Armee der Revanche nannten hohe Prälaten
predigten im Sinne eines Rachekrieges von der Kanzel und
in Hirtenbriefen ja in Versailles selbst in der souveränen
Nationalversammlung in dem g oßen Wahlkörper der über
die constituirenve wie über die Ex cutivgewalt versüßt dort
sogar wurden wir Deutsche in öffentlicher Sitzung als

Feinde bezeichnet
Deutschland setzte dem wilden Geschrei der Presse und

der öffentlichen Meinung in Frankreich ein langes und ge
duldiges Schweigen entgegen Man deutete dies in Frank
reich wohl als ein Zeichen der Furcht Das Geschrei
wurde immer lauter o laut so ungebührlich endlich daß
demselben im Interesse der Aufrechterhaltung des Friedens
ein Ende gemacht werden mußte Eine officiöfe Berliner
Zeitung veröffentlichte deshalb einen Artikel welcher berech
net war den Franzosen den Standpunkt der Sachs klar zu
machen Dieser Artikel hatte den vollständigsten Erfolg
Die Franzosen die so muthig gewefin waren so lange sie
sich weit vom Schuß glaubten wurden nnn plötzlich klein
müthig sie behaupteten daß man sie mißverstanden habe
sie bewiesen auf das Deutlichste daß das Interesse Frank
reichs die Aufrechthaltung des Friedens unbedingt erheische

Daran hatte Niemand in Deutschland gezweifelt was
man aber dort befürchten durfte war daß die Franzosen
von ihrer Leidenschaft hingerissen ihre Interessen verkennen
würden

Seitdem jene Wendung eingetreten ist seitdem sich die
Franzosen bemühen der Welt gegenüber als friedliebende

Leute zu erscheinen sind nur wenige Monate vergangen
Dies ist eine kurze Frist aber doch ist sie der französischen
Ungeduld zu lang Sie wolle und sie müssen vom Kriege
gegen Deutschland sprechen und da sie nicht den Muth
haben aufrichtig zu sein und zu sagen daß sie ohne Zwei
fel den Krieg an dem Tage erklären würden an dem sie
sich stark genug glauben könnten denselben siegreich durch
zuführen so deuten sie jedes Wort eines deutschen Staats
Mannes jede Zeile einer deutschen Zeitung in einem Sinne
welcher ihnen gestattet auf das alte Thema zurückzukom
men Der Krieg ist unvermeivlich Nur fügen sie seit
vier Monaten hinzu Deutschland will den Krieg Es
scheint daß eine einfache Bemerkung genüge dies Geschwätz
auf seinen wahren Werth zurückzuführen

Niemand kann bezweifeln daß wenn Frankreich stark
und Deutschland schwach wäre Frankreich heute lieber als
morgen dem Deutschen Reiche den Krieg erklären würde
Nun ist aber Deutschland stark und Frankreich schwach und
dovir Käs weiß jede Regierung und j des Volk der Welt
daß Deutschland heute gar nicht daran denkt einen Krieg
mit Frankreich vom Zaune zu brechen Wer ist nun
also friedliebend Das starke Deutschland welches den
Frieden nicht bricht oder das schwache Frankreich welches
nur abwartet daß es stark genug geworden ist um den
Krieg erklären zu können Die Frage stellen heißt dieselbe
beantworten

Berlin 13 Mai
Abgeordnetenhaus Die heutige Sitzung wurde

um 11 l/z Uhr vom Präsidenten v Bennigsen mit geschäft
lichen Mittheilungen eröffnet Hierauf trat das Haus in
die Tagesordnung ein und erledigte die Gesetze betreffend
das Höferecht in der Provinz Hannover sowie betreffend
die anderweite Regelung der Wasserlaufabgaben im Gebiete
deS Regierungsbezirks Wiesbaden definitiv in dritter Be
rathung

Der StaatSv rtrag mit Braunschweig über eine Thei
lung des CommunionSgebiets im Unterharz sowie der mit
dem Großherzogthnm Mecklenburg Schwerin abgeschlossene
Vertrag w gen Regulirung der Landesgrenze auf und an
d r Elbe vom Einfluß der Löcknitz bis zur Mecklenburg
Lauenburgifcheu Grenze unterhalb Boitzenburg sowie über
die Verhältnisse des Vorwerks Kaltenhof werden in erster
und zweiter Berathung angenommen Es folgen Petitionen
ohne principielles Interesse

Herrenhaus Tagesordnung Erste Berathung des
Gesetzentwurfs über die Verwaltung erledigter katholischer
Bisthümer

Gegen den Gesetzentwurf erhält zunächst das Wort
Hr Baron Senfft v Pils ach derselbe spricht seinen
Schmerz darüber aus daß so viele Bischöfe im Gefängnisse
schmachten daß eine große Anzahl edler Frauen mit Strafe
bedroht und eine Reihe von Schulschivest rn von ihrem
edlen Berufe ausgeschlossen worden während doch gerade
die Macht unserer Nation Künste und Wissenschaft wesent
lich aus der christlichen Geistesfreiheit hervorgegangen seien

Hr v Kleist Retzow Ich könnte eigentlich mit Be
friedigung darauf hinweisen daß ich schon bei Berathung
der Maigesetze diesen Zustand vorausgesagt habe aber wenn
ich den Wirrwarr und das Unheil ansehe welche diese kirch
lichen Gesetze in unserem theuren Vaterlande bereits ange
richtet haben und noch anrichten werden dann kann ich nur
meine Betiübniß über diesen Zustand aufsprechen Ich be
haupte daß Staat und Kirche jedes eine unabhängige Got
tesordnung auf ihrem Gebiete find und ich erkenne auch
an daß der Staat Uebergriffe der Kirche auf sein Gebiet
zurückweisen muß Aber ich muß mich entschieden gegen den
omnipotenten Staat erklären denn ein solcher ist unchrist
lich und fübrt zur Tyrannei Redner geht väher auf das
v liegende Gesetz ein und bittet schließlich um Ablehnung
desselben

Graf Udo zu Stolberg erhebt gegen die Regie
rung den Vorwurf daß sie sich bet Erlaß der Maigesetze
der Illusion hingegeben habe sie werde bei diesen Gesetzen
d e Mehrzahl der Katholiken hinter sich haben daß dies
nicht der Fall gewesen beweise die verstärkte Zentrums
fraktion Da es sich hi r aber um den Gehorsam gegen
die Gesetze handle so würden sie für die Vorlage stimmen

Der zwe te Gegenstand der Tagesordnung Erste Be
rathung des Gesetzentwurfs betreffend die Ergänzung des
Gesetzes wegen Vorbildung und Anstellung von Geistlichen
Derselbe wird ohne Diskussion genehmigt

Berlin 13 Mai Aus Wiesbaden schreibt man
daß der Kaiser den aus Afrika zurückgekehrten Reifencen
Gerhard Rohtfs empfangen hat um sich von ihm über
seine Reise durch die libysche Wüste Bericht erstatten zu
lassen

Von den Ultramontanen des Abgeordnetenhauses
wird mit einer gewissen Ostentation verkündigt daß die
Epoche der diplomatischen Enthüllungen noch nicht vorüber
sei Sie deuten an daß der Erzbischof Graf L tochowski

sich im Besitze gewisser Acünstücke aus dem Jahre 1871
befindet welche auf seine Reise nach Versailles ins deutsche
Hauptquartier B zug haben und die damalige Stellung des
Kaisers sowie der katholischen Höfe gegenüber dem Papste
genau präcifiren Diese Mittheilungen werden selbstver
ständlich in parlamentarischen Kreisen als eine leere Droh
ung betrachtet weil nicht abzusehen ist weshalb Graf Le
dochowSki nicht schon vor dem Antritt seiner Strafhaft die
Documente ve öffentlicht hat

Berlin 13 Mai Die lebhafte Betheiligung des
Cultusministers an der Berathung der Kirchengesetze im
Landtage welche seine ganze Zeit in Anspruch nahm ist
der Ausarbeitung des Unterrichtsgesetzes insofern nicht för
derlich gewesen als Dr Falk in wichtigen principiellen
Fragen seine Entscheidungen bis nach Schluß der Session
aussetzen mußte Diese Verzögerungen haben zu der An
nahme geführt daß das Unterrichtsgesetz bis zur nächsten
Session des Landtages nicht fertig würde was sich nicht
bestätigen dürfte Die Vorarbiten sind in der vom Cul
tusminister neuerdings berufenen Beamten conferenz so weit
gediehen daß über das Volksschulwesen mit Einschluß der
Präparanden und Seminaranstalten über die Gymnasien
und Realschulen sowie über die Universitäten die Verhand
lungen nach Pfingsten mit aller Energie wieder aufgenom
men werden Das Volksschulwesen bildet zunächst Gegen
stand einer umfassenden Denkschrift

Nach den Anträgen des Justizaus schusses zum
Gerichtsorganisationsgesetz soll der Ort wo das oberste
Reichsgericht seinen Sitz haben wird nach Erlaß des Ge
setzes durch kaiserliche Verordnung unter Zustimmung des
Bundesraths bestimmt werden

Die Piovinzial Correspondmz bemerkt in Bezug
auf die Arbeiten des Herrenhauses Man darf bei der
überwiegenden Mehrheit des HauseS d e Bereitwilligkeit zur
thunlichst beschleunigten Erledigung der verschiedenen wich
tigen Entwürfe in Uebereinstimmung m t den Auffassungen
und dringenden praktischen Gesichtspunkten der Staats
regierung mit Sicherheit voraussetz n Meld ngS aker ist
der Umfang und die innere Bedeutung der in Rede stehen
den gesetzgeberischen Aufgaben so groß daß die Möglichkeit
einer sachgemäßen Erledigung vor dem Pfingstseste auch bei
allseitigem besten Willen noch zweifelhaft erscheint

Ein Straßburger Correspondent der N Fr Pr
belichtet daß der deutsche Kaiser im Juli wahrer d seines
Aufenthaltes in Baden Baden auf einen Tag zu einem
Besuche in Straßburg eintreffen werde

In der Rheinprovinz sieht man dem 15 Mai
nicht ohne einige Umuhe entgegen man befürchtet denn
doch daß durch die clericalen Agitationen das Volk zu tn
multuarischen Excessen prädisponirt sein könnte Wenigsten
meldet mur dem Nürnberger Correspondent von hier daß
auf wiederholtes Ansuchen des rheinischen Ober Präsidenten
die Minister des Innern und deS Cultus gemeinsam aus
führliche Instruktionen erlassen haben um jede Demonstra
tionen oder jeden Tumult im Keime zu ersticken Hoffent
lich erweisen sich diese Befürchtungen als übertrieben

Ein ganzer Extrazug von Berliner Katholiken ist
vorgestern bei dem Fürstbischof von Breslau abgestiegen
um ihm Muth zuzusprechen in seinen bischöflichen Nöthen
Seine sürstblschöfttchen Gnaden waren ganz gerührt von
diesem Liebesbeweise und stellten dabei der Reichshauptst dt

folgendes Zeugniß aus Berlin steht nicht nur in weltlicher
Hinsicht a S Residenzstadt an der Spitze aller preußisch n
Städte sondern auch in geistiger Beziehung voran denn
von einem Altkatholicismus st in Berlin keine Rede mehr
derselbe ist durch das rastlose Bemühen der vielen dortigen
gläubigen Seelen schon im Keime erstickt worden

Die Verhandlungen über die Einführung der
Reichs rarkwährung in Preußen mit dem 1 Januar k IS
versprechen einen zustimmenden Beschluß aller Muisterun
und zwar insofern in allernächster Zeit als damit zugleich
sowohl für den Staat als für die Communen die Weisun
gen für die erforderliche Umrechnung zu erfolg haben
eine Arbeit welche mit Anspannung aller Kräfte kaum bis
zum 1 Januar zu bewältigen sein wird Die Erörterun
gen im BnndeSrath über den dem Kaiser zu unterbreitenden
Antrag über Einführung deS Münzgesetz s im ganzen Reich
werten nicht früher beginnen als bis die erforderliche
Masse von Reichsmünzen aller Sorten ausgeprägt ist Die
Prägung wird auf allen Münzstätten eifrig betrieben gleich
wohl ist noch nicht abzusehen bis zu welcher Zeit der erfor
derliche Borrath ro Handen sein wird

In München constituirte sich am 11 d Mts ein
Bayerischer Veteranen Krieger und Kampfgenossen

V rein Ein Antrag daß der neue Verein zugleich ein
Glied des deutschen Kriegerbnndes bilden solle wurde ab
gelehnt dagegen folgender Paragraph angenommen Gleich
zeitig bezweckt der Verein Fühlung zu nehmen zu allen
deutschen Krieger Vereinen und zunächst kameradschaftlichem
Anschluß an bereit außerhalb Bayern bestehende organifirte
VereinSgruppen Als seine erste Aufgabe soll noch der
Entwurf des Vereins die Pflege der Liebe und Anhang



lichtet zu Thron und Vaterland sowie die Kräftigung
des Bandes rer Waffengemeinschaft und Kameradschaft auch
im Civilstande betrachten Hierzu wurde beantragt statt
der Worte Thron und Vaterland zu setzen und Stär
kung der Treue zu Kaiser König und Vaterland
und dieser Fassung wurde mit 163 gegen 118 Stimmen
beigestimmt

Carlsruhe 12 Mai Bei der Generaldebatte des
Gesetzentwurfs betreffend die Verhältnisse der Altkatholiken
welche in der heutigen Sitzung der zweiten Kammer aus
der Tagesordnung stand bezeichnete der Abgeordnete Fieser

Engen das Unfehlbarkeitsdogma als eine infame Irrlehre
was zu einem erheblichen Zwischenfalle Veranlassung gab
Die nltramontanen Abgeordneten protestirten gegen diese
Bezeichnung und verließen mit Ausnahme des Abgeordneten
Junghaus unter großem Lärm die Sitzung Junghaus be
antragte darauf den Ordnungsruf gegen Fieser welcher nach
längerer Debatte unter Zustimmung des Staatsministers
Jollh und der Abgg Baar und Bluntschli vom Präsidenten
ausgesprochen wurde Die ultramontanen Abgeordneten
kehrten darauf in die Sitzung zurück worauf die Debatte
fortgesetzt wurde

Wie 13 Mai Die Wiener Zeitung veröffentlicht
in ihrem amtlichen Theile die vom Kaiser jetzt vollzogenen
Gesetze über die äußeren Rechtsverhältnisse der katholischen
Kirche und über die Beiträge des Psründenvermögens zum
Religionsfonds

Linz 13 Mai Auf eine private Anfrage erklärte
der hiesige Gemeinderath einstimmig er sei mit Vergnügen
bereit die Abhaltung des diesjährigen Deutschen Juristen
tages in Linz kräftigst zu fördern Auf den Bergen fand
heute Schneefall statt

London 12 Mai Die Pall Mall Gazette schreibt
laut heute eingetroffener Nachricht aus Petersburg sei der
Großfürst Nikolaus Neffe des Kaisers und ältester Sohn
des Großfürsten Konstantin des Oberbefehls über die beab
sichtigte Oxus Expedition welche bekanntlich rückgängig ge
macht worden ist enthoben worden und habe Arrest in sei
nem Hause erhalten wo die Polizei Nachsuchungen unter
seinen Papieren veranstalte Ob die ganze Angabe sich
bestätigt wird abzuwarten sein

Parts 12 Mai Nach sicherer Quelle ist der Haupt
inhalt des Gesetzentwurfs über die hohe Kammer Folgen
des Die hohe Kammer erhält den Titel ssranä oonssil
Sie ist aus 300 Mitgliedern zusammengesetzt 100 werden
von der Executive 15V von den Departements gewählt
Mitglieder von Rechts wegen sind Admirale Marschälle
Cardinäle c Wähler und Mitglieder des großen Ra
thes sind ehemalige Richter und Beamte Mitglieder der
Ehrenlegion und die Höchstbesteuerten

Die letzten Instruktionen Chambord s gehen dahin
jede Disposition welche die Dauer des Septennats irgend
wie bekräftigen könnte zu verwerfen

Paris 13 Mai Wie verlautet beharrt Mac Ma
hou daraus den Titel des Präsidenten der Republik beizu
behalten worüber im royalistischen Lager Bestürzung und
Entmuihigung herrscht

Brody 12 Mai Nach dem Vorgehen in Mosciska
wurde in Borki Bezirk Tarnopol wegen des Verhaltens
bei den letzten Wahlen die Exkommunikation der mit Juden
umgehenden Christen publizirt so daß die Transportirung
eines Kranken nach Tarnopol unterbleiben mußte weil Nie
mand einen Wagen dazu vermiethen wollte

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Exaudi den 17 Mai 1874 predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent
V Franke 2 Uhr Hr Consistorialr 0 D r h an de r

Montag den 18 Mai Vormittags 8 Uhr Hr Su
perintendent v Franke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diakonus Schmeißer
Um 11 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Um 2 Uhr
Hr Oberprediger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Hr Diakonus Schmeiß er

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diakonus Nietschmann
Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke Abends

S Uhr Hr v Neuenhaus
Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr

Professor v Wolters
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Pfarrer Woker Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 1k Mai Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 17 Mai um 9 Uhr Derselbe
Abends 5 Uhr Hr Hülfsprediger BerendeS

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Um 2 Uhr
Kinderlehre Derselbe

Diakouisseuhaus Vormittags 10 Uhr und Abends 5 Uhr
Gottesdienst Hr Prediger Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
1/210 Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Encharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Rirchtiche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 10 Maider Maler Bäum
ler mit H P A Krahl kl Ulrichsstraße 11 Den
11 der Post Beamte Falkenberg mit F W E Th A
Lüders gr Ulrichsstraße 5

Ulrichsparochie Den 10 Mai der Schuhmacher
Albrecht mit H Th Ch Amelang kl Sandberg 20

Der Schlosser Koppe mit A A Körner Rain
straße 2

Moritzparochie Den 9 Mai der Lehrer zu Burgs
dorf Uhle mit C I Mohr Den 10 der Kutscher
Olsen mit M I S Blunk lter Markt 6 Den
11 der Lohndiener Plötz mitD W K Thie le spitze 11

Neumarkt Den 10 Mai der Tischler Stöbe mit
K A Werner Harzgasse 3 Der Fabrikarbeiter
Hühne mit R K Bartlitz Geiststraße 49

Glaucha Den 10 Mai der Schriftsetzer Schmidt
mit D B Schneider IV Vereinsstraße 9

Israelitische Gemeinde Den 5 Mai der Kaufmann
Cramer aus Neuhaldcnsieben mit E Bendheim

Geborene
Marieuparochie Den 24 November 1873 dem

Zimmermann Friedrich eine T Friederike Adelheid Jda
Kapellengasse 8 Den IS Februar 1874 dem Schlcs

ser Reichardt ein S Paul Richard Graseweg 23
Den 16 dem Schneidermeister Denzau ein S Willh
Bruno Dödel 12 Den 15 März dem Schneider
meister Sprang ein S Albert Brüd rstraße 12
Den 30 dem Steinmetz Olm ein S Max Emil Louis
Brunnenplatz 8 Dm 17 April dem Kopple Kelle

ein S Wilhelm Friedrich Brnnnengasse 2 Den 18
ein nnehel S Friedrich Paul Den 25 dem Haus
diener Schade ein S Friedrich Willh

Ulrichsparochie Den 6 Novembers 1873 dem Po
lirer Bauer ein S Friedrich Wilhelm August Carl
gr Steinstraße 40 Den 21 Februar 1874 dem

Kaufmann Kuhlow eine T Minna Lnise Martha gro
ßer Berlin 11 Den 27 März dem Kausm Kopf e T
Helene Anlonie Rannischestraße 3 Den 3l dem
Polizei Sergeanten Rottig eine T Martha Marie Frie
derike Kön gsfttaße 35

Moritzparochie Den 7 Februar dem Bahnarbeiter
Petzold eine T Marie Luise Agnes Ikenstadt 6
Den 9 März dem Postschaffner Reßler eine T Friede
rike Anna alter Markt 19 Den 20 dem Schuh
macherm ister Dartsch eine T Wilhelmine Agnes Mar
garethe Hanfsack 4 Den 26 dem Schneider Röder
ein S Louis Wilhelm Franz gr Rittergasse 6 Den
11 April dem Schuhmacher Becker ein S Wilhelm Ri
chard alter Markt 4 Den 12 eine unehel T Frie
derike Marie Minna Zapfenstraße 16 Den 15 April
dem Feuermann Pianthfek eine T Emilie Luise
Spitze 20 Den 26 eine unehel T Henne te Frie

derike Anna Spitze 33 Entbillduugs Institut Den
1 Mai eine unehel T Pauline Antonie Martha Den
6 dem Handarbeiter Simmros eine T Auguste Bertha
Den 8 eine unehel T H l ne Margarethe

Nenmarkt Den 29 December 1573 dem Handar
beiter Günther eine T Jda Mühlweg 2 Den 31
dem Kunstgärtner Winkelmann eine T Hedwig Martha
Elisabeth Margarethe Fleischergasse 30 Den 23 Ja
nuar 1874 dem Maschinenbauer Holzhaus en eine T
Frieda Jenny Breitestraße 7 Den 26 März dem
Handarbeiter süße eine T Hermine Frieda Hedwig
Harz 33 Den 7 April dem Glasermeister Hüthel

ein S Eduard Wilhelm Carl Geiststraße 55 Den
14 dem Postkondukteur Jsing eine T Martha Agnes
Geiststraße 56

Glaucha Den 20 Februar dem Maurer Schulze
ein S Albert Wilhelm Carl Saalberg 17 Den 14
März dem Modelltischler Bertram ein S Wilhelm
Robert Hermann Steinweg 34 Den 2 April eine
unehel T Wilhelmine Pauline Jda Schützengasse 20

Den 9 eine unehel T Auguste Anna Weingärten 8
Den 17 dem Bahnarbeiter Kriebel ein S Paul

Fr anz Ludwigsstraße I I Dem Fletschermeister Röß
ler Mn einS Alexander Wilhelm HvSpitalplatz 9

Israelitische Gemeinde Den 5 Februar dem Han
delsman Schwartz ein S Hugo Den 3 April dem
Kaufmann Trieft eiue T Lucie Den 20 dem Han
delsmann Neu mann ein S Felix

Gestorbene
Marienparochie Den 6 Mai der Kirchendiener

Bey er 66 I Magenkrebs Des Schneidermeisters
Bernack nachgel S Johannes Arno 11 M Wasser
sucht Den 7 der Arbeiter Strienitz 15 I Herz
schlag Der pensioniite Lokomotivführer Oster loh
56 I Schwindsucht Den 8 des Oekonomen Lensch
Wittwe 78 I Schwindsucht Den 9 des chirurgischen
Jnstrumentenmachers Krahl Ehefrau 32 I Schwindsucht

Ulrichsparochie Den 5 Mai der Kaufmann Hof
meister 49 I 2 M 9 T Entkräftung Den 6 des
ehemaligen Gastwirths Müller T Christiane Therese
Emma 17 I 1 M 5 T Abzehrung Des Schuhma
chermeisters Voigt Wittwe 58 I Herzlähmung Den
7 des Schneidermeisters Ntetsche Ehefrau 55 I Herz
lähmung Des Kaufmanns Frantz T Anna 6 I
chronische Unterleibsentzündung Des Handarbeiters
Hennig Ehefrau 63 I 1 M 24 T Brustkrankheit
Den 8 des Kreisgerichtsboten Schmidt S Max 2 M
Krämpse Den 9 des Rittergutsbesitzers Schmidt
Ehefrau 46 I Unterleibsentzündung Den 10 des
Assistenten Gänse T todtgeb

Moritzparochie Den 5 Mai des Schriftsetzers
Müller Ehefrau 30 I 11 M Herzfehler Den 12
des Buchbindermeisters Ehrenkönig S Otto 3 M
Krämpse

Stadtkrankenhans Den 5 Mai des Handarbeiters
Lützke T Friederike 15 I Ostsoiuxelltis Den 10
des Maurers Franke Wittwe 71 I Mutterkrebs

Nenmarkt Den 6 Mai des Wagenschiebers Koch
Ehefrau 37 I 5 M 4 T Magenkrebs Den 8 des
Zeugschmieds Schmidt T 1 I 6 M 10 T Gehirn
leiden Der Handarbeiter Ferdinand Backs aus Lieskau

38 I Brustkrankheit Diakonissenhaus, Den 9 des
Böttchermeisters Mangelsdorf S 9 I 7 M 12 T
brandige Bräune

Glaucha Den 5 Mai de Handelsmanns Wilde
S Gustav 2 I Scharlach Den 8 des Telegraphisten
Gerth S todtgeb Des Handarbeiters Schmelzer
S Otto 5 I 6 M Darmschwindsucht

Israelitische Gemeinde Den 11 Februar des
Kaufmanns Wormann aus Naumburg T Thekla 7 I
Diphtherilis Den 20 März die Wittwe Levh aus
Merseburg 63 I Lungenlähmung

Die Witterungs Verhältnisse zu Halle
im April 1874

Nach den Beobachtungen der hiesigen k ineieorolog Station
Der mittlere Barometerstand des MonatS

war um 0 ,41 tiefer als das mehrjährige Mittel welches
333 1 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte fallen im allgemeinen mit den Durchschmtts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 338 ,31 und
326 ,57 zusammen Die größte Schwankung binnen
24 Stunden fand statt vom 29 zum 30 Mittags wo das
Barometer um 5 ,95 fiel

Die mittlere Monats Temperatur warum
1/82 höher als das mehrjährige Mittel welches 6/31
beträgt die mittlere TageS Temperatur schwankte
zwischen 3/9 am 29 und 13/3 am 22 Die Grenzen
der Temperatur des Monats waren nur wenig enger wie
im Mittel 16/1 und 1/7

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 19 zum 20 Morgens
wo das Thermometer um 7, 8 stieg Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
13 wo es Mittags 2 Uhr um 11/t wärmer war als
Morgens 6 Uhr Dagegen war es am 15 Morgens 6 Uhr
um 0/2 wärmer als Mittags 2 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Der Druck der trockenen Luft beträgt also 330 ,38
Die beobachteten Extreme waren

a Luftdruck
stärkster am 28 Abends 10 Uhr 338 ,83
geringster am II Abenrs 10 Uhr 327 ,36

größte Differenz im Monat 11 ,47
b Dunstdruck

stärkster am 3 Mittags 2 Uhr 4 ,86
geringster am 28 Mittags 2 Uhr 1 ,19

0 Procente der Feuchtigkeit
höchste am 7 Morg u am 15 Mittgs u Abds 1V0
geringste am 23 und 28 Mittags 2 Uhr 35 ,0 /g

6 Luftwärme
höchste am 22 Mittags 2 Uhr 20, 0
geringste am 29 Morgens 6 Uhr 1, S

größte Differenz im Monat 18/1
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte
0mal X vmal 8

0mal NN0 vmal 88
8mal N0 8mal 8 V
0mal 0N0 vmal 8

11 mal 0 13mal
0mal 080 0mal
5mal 80 21mal
vmal 880 0mal

Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von
83 v durch V nach N sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel
von Lambert ist nahezu sie ist nämlich

N 49 38 34 06
wie sie auch im mehrjährigen Mittel fast NVV ist

Der Himmel war durchschnittlich wolkig 6 er war
nämlich

bedeckt an 5 Tagen
trübe an 11 Tagen
wolkig an 3 Tagen
ziemlich heiter an 5 Tagen
heiter an 4 Tagen
völlig heiter an 2 Tagen am 12 und 13

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 90,0
Cubikzoll gegen 201,1 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 3,0 und zwar nur von
Regen Wäre die gefallene Wassermeng auf der Erde stehen
geblieben so würde sie dieselbe 7 ,S0 bedecken

Tage mit Nebel 4
Reif
Thau 5
Regen 5
Schnee
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schloffen
Niederschlägen überhaupt 13
einer Temperatur unter 0/

von 20 n mehr I

Mittel
der

Beobachtungen

Z n

in Paris Linien

SH
KL

3

s s
6 Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

333,41
333,13
333,36
333,3t

2,82
j,91
2,02
2,92

81,88
56,52
78,34
72,24

5,98
11,20
7,23
8,13



kill
In der Nacht vom 28 zum 29 Frost
ÄN elektrischen Erscheinungen wurden 2mal Wetter

leucht n beobachtet in der Nacht vom 22 zum 23 früh
1 Uhr und am 23 Abends V Uhr Außerdem am 13
ein Gewitter

Kirche und Schule
Berlin 12 Mai Nach der mit dem 1 Octoder

d I in Kraft tretenden neuen Prüfungsordnung für Leh
rerinnen werd n die Lüftungen in den einzelnen Prüfungs
gegmständcn nach den Prädicaten sehr gut gut nicht ge
nügend beurtheilt Die Entscheidung darüber ob die nach
gesuchte Befähigung zu ertheilen oder zu versagen sei hängt
von dem Gesammtergsbnisse der Prüfung ab Wer jedoch
bei der P üsung für Volksschulen den Anforderungen in

der Religion dein Deutschen oder Rechnen nicht genügt
kann keinerlei Befähigung wer bei der Prüfung für mittlere
und höhere Mädchenschalen im Französischen und im Eng
lischen nicht genügt keine Befähigung für diese Anstalten
erlangen In dem Zeugnisse wird das Ergebniß der Prü
fung in den einzelnen Lehrgegenständen angegeben In ein
Gesammtprädicat eine Zeugnißnummer werden diese Ur
theile nicht zusammengefaßt Au der Prüfung als Schul
vorsteherin werden nur solche Lehrerinnen zugelassen welche
den Nachweis ihrer sitttlichen Unbescholtenheit und ihrer
körperlichen Befähigung sowie einer mindestens fünfjäh
rigen Lehrthätigkeit zu führen vermögen und mindestens
zwei Jahre in Schalen unterrichtet haben Lehrerinnen
welche nur die Befähigung für den Unterricht in Volksschu
len erworben haben müssen wenn sie Vorsteherinnen mitt
lerer oder höherer Mädchenschulen zu werden wünschen die
Prüfung in Bezug auf die größeren Anforderungen in der
deutschen französischen und englischen Sprache und in der
Geschichte nachholen

Bischof Reinkens ist jetzt definitiv aus der katho
lisch theologischen Fakultät zu Breslau wo er die Professur
der Kirchengeschichte bekleidete ausgeschieden es wird die
Fakultät nunmehr dem Kultusminister Vorschläge zur Neu
besetzung des erledigten Lehrstuhls zu machen haben Je
denfalls yiebt Preußens KultuS Minister genügende Bürg
schaft dafür daß wohl ein Mann von wissenschaftlicher
Tüchtigkeit nicht aber ein Anhänger LoyalaS ernannt wer
den wird

Gerichtssaal
Unter der Anschuldigung der Herausforderung zum

Duell mit tödlichen Waffen stand am d vor der ersten
Cümiuäldeputation des Stadtgerichtes zu Breslau derRechts
candidat N Hauptangeklagter war jedoch eigentlich nicht
dieser sondern der Buchhändler P in Berlin gegen wel
chen bei semem unentschuldigten Ausbleiben irr eontruus,eiÄM

verhandelt wurde Letzterer war vor einigen Monaten bei
einem geselligen Zusammensein des Vereins sür junge Buch
händler von dem Buchhandlungsgehülfen R mit Worten
beleidigt worden und hatte ihm Tags darauf durch den
Rechtscandidaten N eine Herausforderung zum Pistolenduell
übersandt Der Geforderte hatte sich jedoch dieser Zumu
thung wenig geneigt gezeigt und rundweg erklärt daß falls
aus der Forderung beharrt würde er die Sache der Staats
anwaltschaft anzeigen werde Ein Gleiches theilte er dem
Fordernden darauf nochmals mit und machte als er hierauf
in einem wenig höflichen Schreiben zur Antwort erhielt
daß nunmehr auf die verlangte Genugthuung verzichtet
würde im Aerger hierüber die obige Drohung zur Wahr
heit Auf Grund seiner Denunciation wurde gegen den
Förderer gemäß Z 201 gegen den Cartellträger gemäß
H 203 des Str G B Anklage erhoben Die Angeklagten
waren des ihnen zur Last gelegten Thatbestandes völlig ge
ständig doch wendete der Rechtscandidat N ein daß er
sowohl als der Förderer straflos seien weil letzterer den
Zweikampf wie aus dem Briefe an den Geforderten her
vorgehe freiwillig aufgegeben habe Str G B 2 14
Der Gerichtshof entschied aber daß der Z 264 nur im
Falle der unter gegenseitiger Uebereinstimmung erfolgten
Aufgabe eines bereits beschlossenen Z veikampfes Platz greife

nicht aber hier wo der Geforderte die Herausforderung über
haupt nicht angenommen und vernrtheilte der Ungefähr
lichkeit des Falles in gebührender Weife Rechnung tragend
den Herausforderer zu einer Festungsstrafe von zwei Tagen
den Cartellträger zu einer gleichen Strafe von einem Tage

Außer Cours gesetztes Papiergeld
Anhalt Berndurger Cassenscheine 1 Thlr 5 und 26 von

1850 1852 und 1856 sowie K 1 Thlr von 1859
Anhalt Cöthen sche Cassenscheine ä 1 Thlr und 5 Thlr von

1848
Anhalt Cötheu Bernburger Cassenscheine 1 Thlr und 5 vom

2 März 1848
Anhalt Cöthen Bernburger Eisenbahn Scheine 5 1 Thlr 5

und 25
Anhalt Dessauer Cassenscheine s 1 Th r und 5 vom 1 August

1849 und k 1t Thlr vom 1 October 1855
Anhalt Dessauer Landesbanknoten 5 1 Thlr und 5 vom 2

Januar 1847
Bautzener Lausitzer landständische Banknoten ü S Thlr von

1850 und 5 10 Thlr von 1861
Bayerische Hypotheken unv Wechselbauknoten ä 10 sl vom

1 Mai 1841 und 1 Juni 1850
Braunschweigische Bank und Darlehnsbankscheine 5 1 Thlr

5 und 20 und 1842
Braunschweigische Banknoten K 10 Thlr Gold vom 1 Juni 1856
Bremer Banknoten 5 5 10 25 und 100 Thlr Gold vom

1 October 1856 sowie S 100 Thlr Gold vom 1 Dezember 1863
werden noch bis 1 October 1873 eingelöst

Breölauer städtische Banknoten a 1 Thlr 5 25 nnd 50 vom
10 Juni 1848

Chemnitzer Stadtbankscheine 1 und 2 Emmission ä 1 Thlr
Cobnrgische Cassenscheine K 1 Thlr vom 22 Januar 1849

werden noch bis zum 30 Juni 1874 eingelöst
Dänische 5 Reichsbankchalerzettel älterer Emission von 1835 und

aus einer Seite blau bedruckt
Gothaische Cassenscheine 1 Thlr n 5 vom 30 September 1848
Großherzoglich Hessische Gruud Renienscheine 1 fl 5 10 35

und 70 snt 31 December 1870
Holsteinische Cassenanweisungen von 1854
Kurhessische Leiy und Commerz Banknoten
Leipziger Banknoten alle vor dem 2 November 1851 erschienene
Kurheisische Cassenscheine K 1 5 und 20 Thlr
Magdeburger Privalbanknoten k 10 20 50 und 100 Thlr vom

30 Jum 1856
Naussauer Landesbanknoten nnd Landescredit Cassenscheine
Norddeutsche Bundes Darlehnscassenscheine von 1870 K 5 10

und 25 Thlr
Oesterreichische Banknoten auf Couventionsmiinze lautend
Oesterr Banknoten in Oesterr Währung u st 10 vom 1

Januar und d fl 100 vom 1 März 1858
Polnische Bankscheine grüne 5 1 Rubel weiße und rothe

5 3 S R
Posener Provinzialbanknoten vom 1 December 1857 seit 31

December 1870
Potsdamer Stadtscheine 1 Thlr vom 8 September 1849
Preußische Bauknoten i 25 und 50 Thlr v ii 1846
Preußische Cassenanweismigen t 1 Thlr und 5 Thlr vom

2 Januar 1835 und Preußische Darlehnscassenscheine 5 1 und 5 Thlr
vom 15 April 1848

Reuß ält Linie Cassenanweisnngen 5 1 Thlr v 15 Mai 1858
Russische Rubelscheine sämmtliche vor dem Jahre 1856 in Cours

gesetzte

Sächsische königl Cassenbillets von 1840 1843 1846 1848
und 1855

Sachsen Weimar Cassenanweisungen 1 und 5 Thlr von 1847
Sachsen Weimar Cassenanweisuugen 5 1 und 5 Thlr vom

20 April 1859
Schleswig Holsteinische Cassenscheine a 1 Thlr 2V M vom

31 Juli 1848
Schwarzburg Rndolstärter Cassenscheine K 1 und 5 Thlr v 1848
Schwarzburg Sondershansener Cassenscheine k 1 5 und 10

Thlr vom 11 März 1854 20 December 1856 und 25 Oclober 1859
Wiirttembergische 2 10 und 35 Guldenscheine von 1849

und 1850

Vermichtes
Der englische Consul Hutchinfon will bei Callao

etwa 16 Fuß unter der Erdoberfläche Töpfe und irdene
Gefäße gefunden haben die in Gestalt und Verzierung
ziemlich genau denen ähneln welche Dr Schliemann in
der Umgegend von Troja ausgegraben hat Die Thiergestal
ten auf den Gefäßen sollen denen auf den angeblich troja
nischen auffallend ähnlich sein

Die königliche Wafferbau Direction in Dresden hat am
Mittwoch Nachmittags 2Vz Uhr von der Statthalterei zu
Prag folgendes Telegramm erhalten Nach Telegrammen
aus Krumau Budweis Pifek und Hohenelbe Wasser der

Moldau und Elbe in bedrohlichem Steigen Vorsicht noM
wendig

ü Gratz 13 Mai In ganz Steiermark sind nach hier
eingegangenen amtlichen Meldungen die Flüsse und Bäche
über ihre Ufer getreten wodurch eine bedeutende Boden
fläche überschwemmt ist Der Verkehr auf den Eisenbahnen
hat wegen der durch die Ueberschwemmung veranlaßten Be
schädigung oder Gefährdung der Bahnkö per theilweise ein
gestellt werden müssen

Gratz 13 Mai Laut den bei der Statthaltern ein
gelaufenen Telegrammen sind im ganzen Lande die Wasser
im Fallen begriffen Die Schilderungen des angerichteten
Schadens sind in vielen Fällen wahrhaft ergreifend Die
umlaufenden Gerüchte wonach auch Menschenleben verloren
sein sollen entbehren bisher der Bestätigung

Der kaiserliche Musquetier und das Mägdelein
Frisch auf itzt heißt s marschiren

Marschiren in s blache Feld
Die Trummel thut man rühren
Die Pfeife gellt und schellt
Der gähndrich schwingt die Fahne
Karkassen und Mortier
Feldschlangen und Kartonen
Den Feind nit zu verschonen
Mit Schallen ruckn für

Der Hauptmann schreit Allarma
Redl seine Leute an

So stehet fest zusammen
Rechtschaffen Mann an Mann
Für kaiserlich Soldaten
Giebt es ein neuen Krieg
Verheißt sein Majestate
Viel reichen Sold und Gnade
Wann wir gewunnen Sieg

Das Mägdlein stund in Thränen
Ein junges Unschuldsblut
Streckt mir ihr Händ entgegen
Voll tranriglichem Muth

Herzlieb verbleib fein fromme
Also wie ich getreu
Und wann zu End der Sommer
Zurück wir wiedrum kommen
Gibt man uns Urlaub frei

Der Sommer ging abscheiden
Der Herbst gleichwol zu Grab
Zurücke kehrt in Freuden
Kaiserliche Feldarmad
DaS Mägdlein stund zur Seiten
Sprach Einer Ach der Noth
Draußen auf breiter Haide
Liegt ihres Herzens Freude
Mein treuer Kamerad

Ihr geschwand thät ganz verblassen
Fiel nieder auf die Erd
Zwo Arme sie da fassen
Es war des Fassens werth
Et schau du Feine Reine

Komm aus dem Krieg gesund
Du auserwählet Meine
Itzt kommt der Sonnenscheine
Trotz winterlicher Stund

Das Mägdlein bald erwachet
Roth war ihr Angesicht
Ihr Rosenmündlein lachet
Das Auge glänzet licht
Kaiserliche Musquetiere
Recht mit Viktoriaschrein
Frei in die Stadt marschieren
Dazu das Mägdelein

Aus 52 ungedruckten Balladen des 16 17 u 18 Jahr
hunderts herausgegeben von Franz W Frhr von Ditsurth G I
Göschen scher Verlag

wurde ohnmächtig

Bekanntmachung
Denjenigen Hausbesitzern welchen es an Gelegenheit zur Abführe ihrer

Düngergruben fehlt kann ein Unternehmer nachgewiesen werden welcher geneigt
ist diese zu bewirken namentlich wenn ein hieraus bezügliches Abkommen aus
mehrere Jahre getroffen wird

Die betreffende Auskunst wird ertheilt im Gebäude der Polizeiverwaltung
Zimmer Nr 15

Halle den 1 Mai 1874 Die Polizei Verwaltung
M 8edImM UII I kchmile

Einige gut erhaltene Ambose Sperr
hörner I Blasebalg und eine Parthie
Schmiedeeisen meistencheilsItundeisen
in langen Stangen haben billig abzugeben

Vvi88vud0ru 0
Grünstraße 3 hinterm grünen Hof

Hedtvigsstratze 5 ist die herrschaftlich ein
gerichtete 1 Etage bestehend aus 5 heizbaren
Zimmern nebst allem Zubehör zu vermiethen
und 1 October zu beziehen Näheres

parterre daselbst

Eine Wohnung Preis 65 SA ist sogleich
oder 1 Juli c zu beziehen Näheres iu der
Expedition d Bl

7

Zu verm 2 St K K Thorstr Rann Th
Möbl Wohnung u Kabin sos zu vermie

then Z u ersr Leipzigerstr Tabacksgesch
Kl Wohn f H kl Wallstraße 8

Möbl Wohnung verm kl Ulrichsstr 1b II
Möbl St u K hohes Part an 1 o 2

Herren z 1 Juni verm Oberleipzigerstr 44
Fein möbl Wohnung ist von 1 o 2 Her

ren z 1 Juni zu bez kl Ulrichsstr 10 I
Freundl möbl Stube m Kab sofort oder

1 zu vermiethen kl Kl ausstraße 13 oben

Möbl Zimmer f 1 o 2 H Mittelstr 2V
Fr möbl St m Kab verm Trörel 17
Freundlich möblirtes Zimmer z 1 Juni

zu be ziehen Moritzzwinger 7s 3 Tr
Fr möbl St u K verm gr BrauhauSg 26
Freundl möbl Wohn verm Brunnenpl 7

Schlafstellen offen Königsstraße 5 1 Tr
Anst Schläfst m K kl Ulrichsstr 31
Schläfst offen gr Sandberg 8
Anst Schläfst m K RathhauSgasie 5

Schläfst m K kl Schlamm 3d Stange
Schläfst s anst Herren Kuhgasse 7

Schläfst m K Niemeherstr 16 Hof r
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 Hof III

Leipzigerstraße 12 Leipzigerstraße 12
empfiehlt ihr gut affortirtes Lager von k il/l u KOMMVl UÜten

neuester Facon und in allen Farben von 10 Sgr an

Eine Koralleu Kette mit Kreutz ist am
Donnerstag auf dem Wege von der Geist
straße du ch die Fleischergasse vor dem Kirch
thor an der Saale über die Bergschenke
nach dem Heideschlößchen verloren worden

Der ehrliche Finder wird gebeten dieselbe
gegen eine Belohnung abzugeben

Geiststraße 71

Schlafstellen offen Schulgasse 2 a
Anst Schläfst offen gr Wallstr 26
Junge Leute welche sich Verheilathen su

chen bis zu Joh ein Logis im Preise bis zu
28 Adr niederzul Lindenstr 5 p

Eine Dame sucht zum 1 Juli eine Woh
nung in einem ruhigen anständigen Hause im
Preise von 36 46 H Gef Adr abzug

kl Sandberg 26 2 Tr rechts
Von zwei einzelnen Leuten wird Stube

Kammer u Küche zu miethen gesucht
Offerten bitte abzugeben

Schulberg 6 1 Treppe
Ein kl trockener Keller oder Holzstall in

der Nähe der Halle wird zu miethen gesucht
Offerten erbeten Trödel 11 part

Eine geränm Arbeitsstube in einer gangb
Straße n anst Hause für ein fanb Geschäft
z 1 Oct gesucht Adr Z B i d Exp

Ein Portemonnaie mit Geld von der
Leipzigerstraße Martinsberg Schießgraben
bis zur Lücke verloren Gegen Belohnung
abzugeben Weidenplan 6 b

Familien Nachrichten
Heute früh 1 Uhr wurde uns ein kräfti

ges Mädchen geboren

H Puppendick und Frau
Todes Auzeige

Heute Morgen starb nach langen Leiden
meine liebe Frau Bertha geb Fischer im
Alter von 26 Jahren und 3 Monaten Um
stilles Beileid bittet der tiefbetrübte Gatte

Otto Zimmermann
Leipzig den 15 Mai 1874

Volksküche kl Kiausstraße 5
Sonnabend Klos und saune Caldaunen

Wasserstaus der Saale bei Trotha
Am 15 Mai Abds am Unterp 3 M 16 C
Am 16 MaiMgS am Unterpr 3 M 36 C
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KWW

WM n R
empfiehlt in großer Auswahl sehr preiswerth

Ich empfehle noch eine große Auswahl
M

in Wolle und Seide für Damen und Kinder
I Im soiilÄMtüollvr in Zephyr und Velour von l Thlr ab
HeiÜene u Noir6 8 Ilüi/vu seiüenv üoliei u OoIIiei 8
8MsivittüoIier asodvvtüoiier vto vte
LIviÄerstoKk in jedem Genre nnd Qualität

gr Atrichsstraße Nr 37
Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige das ich mit heutigem Tage die

Restauration VSrRSvIkSrs H VKlSnk R
von Herrn n übernommen habe es soll Mein eifrigstes Bestreben sein
das alte Nenomm in Speisen und Getränken zu erhalten zu suchen und bitte gütigst
um zahlreichen Besuch Halle den 15 Mai 1874 S I vU vr

Nr 12 gr Steinstratze Nr 12
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

MM ümie ÄmMeliei bsiiiiiMÜeiieii AkiekLsmeii
snttsSii a IwuMiily

gebe bei Abnahme von Pfnnd zum Fabrikpreise ab

Die Färberei Pretz und chem Wasch Austalt
von H Graseweg 13empfiehlt sich einem geehrten Publikum unter Zustcherung solider billiger Bedienung

und schnellster Lieferung

Npiniannaaanlsalt siimmtl Herrm u Dameugarderobe Decke Regens
u Sonnenschirme ohne der Facou u Farbe zu schaden

Hn 8 08 Ävtail I
Sparsamen Hansfranen zu empfehlen

Dutzend 2 H
IU Ir lKs i Dutzend 8 HA Dutzmd 5 A Hgroße K iäul 2 cG

Dutzend 8
UssvdinenMi n 2A Aards18H

t IZiUNN ollvAlle Sorten sz tziv lL z tv

tkeriidarA evv
j G gr 8teinstraße 8
OSGDO0c 00O0

2te Seudnng neue Matjesheringe
neue Lissab Kartoffeln große fette Kie
ler Bücklinge pr Dtzd 6 n 7 Vs
große fette Strals Bratheringe 5 Stück
1 A erhielt BoZtz e
Pfeffer u Senfgurken

habe koch abzulassen

H Kritsch Klausstr 8
Achtung

Was hat der Pommer wieder mitgebracht
Aale Flundern Bücklinge Goldfische

aMezeichuele fette große Waare und werden
in Schocken wie einzeln billig verkauft

Sland an der Marktkirche

Auction
Mittwach den 2 Mai er und folg

Tag von Nachmittag 1 Uhr ab versteigere
ich im Anetionslokale des Königl Kreis
gerichts hier versch Möbel Federbetten
MeidNNgssiücke HauSgeräth sowie ein Piano
forte c W Elfte ger Auet Com m

Ein Cvnversat Lexicon von Diockhaue
luugebunv verk gr Ätärkerstr 25 2 Tr

Ein gr Koffer f Dienftm i t billig zu
verkaufen kl Sandberg 3 II l

Ein Leder Hutsutteral n spanische Wand
ist billig zu verk aufen Mittels 2V

Eln guteö Fcderbett ist billig zu verkaufen
gr UlrichSstr 47 3 Tr rechts

Ein Handrollwagen zu verkaufen
Landwehrstr 18

Ein Schwein zum Schlachten ist zu ver

ka ufen Garteng asse 4
Ein halbjähriges Schwein zu verkaufen

Schützengasse 1

Ein j Hoshund zu vnk Ackerst l
1 H enne mit 14 Äüchelchen verk Kilttklh 2

DM8 61
Vorrätig in IIs 1Io in Dr kikvKvr s

Hirsc li potiislis n in Dr V 11 Illliv 8
I öxvsn xotdsiis

Ein Bauplan
zu einer landwirthschaftlichen Brennerei
wird zu kaufen gesucht Adressen in der
Exped d Bl

Ein Paar ausgewachsene Hasen graue
Lapins zu 4 Thlr werden zu kaufen
gesucht Offerten in der Exped d Bl

xxxxxxxxxxxxxxx

ElM pnl llii e invue8t r arl k olkerlrt desonäers Uoäistwnv

Kt XSZ T ÄST Ii6ip/iKei 8tra886103

von

I axvteu und MrÄui on
Rouleaux uuä oläl6i8tvu

edäeeksu

Uödvl uuä I oitili vii 8toMu
6i886n lzsaiäineu

0 Z08 u Uauilla P abrikatou
uKvra veekeu

Zerlaufeneu Limburger 3
Zerbrochene Schweizerkäse A 4 A

cmpfiehlc AKütlerBeste Himbeer Limonad n Effenz ä Liier
16 Gr offerirt

z wird zu leiden oder zu kaufen gesucht

Z Schimmelgasse 6 b eim Portier
Ich suche zu kaufen und zahle möglichst

hohe Preise für alle alteithümlicheGegenstände

i als alte Porzellan Tassen Figuren ge
l malte Gläser Waffen Möbel wenn auch
defect Spitzen u s w

in ans Dresden
Adressen bittet man abzugeben bei

F W Klauß Leipzigers

Wegen Liqitidatiou
des

Hnm GlirdkllibtN Gel chüflg
zu Berlin und Cöln a Rhein

ist mir vom Curatorinm der NÜstäUÄ Ae er aUf des großen
Lagers übertragen worden

An dem Princip festhaltend nur reelle Geschäfte in meinem W z

aufzunehmen habe ich mich erst genau vom Sachverhalt überzeugt bevor ich den
S Verkauf übernommen Sämmtliche Sachen werden genau zum Taxpreis

verkauft so daß sich die Preise wie folgt stellen

Die Vorlesungen für Breuner

an der S 12237Ersten Norddeutschen Akademie für

Lrauei uuä Lreuuer
Berlin LV/ Großbeerenstraße K9

beginnen c den 15 Mai d I
A fragen und Anmeldungen nimmt entge

gen der Dkector der Anstatt Johannesso
Gründlichen Clavier und Gesanguuters

richt wünscht ein L hrer zu theilen Nähere
Auskunft ertheilt

Otto Hoffmann Leipzigerstr 85
Zahnausziehen Aderlaß Schröpfen

Setzen von künstlichen sowie natürliche
Blutegeln und Klystiren te le verrichtet
sachknndig ümll üaxxsllder Heilgehülfe

Steinweg 31 part

SEin Sommer Rockjaquett von gutem Stoss 4 5 6 Thlr
Ein Sommer Ueberzieher 5 6 u 7 Thlr
Ein Sommer Anzug Rock,Hoseu Weste 10 N u 12Thlr

L Ein Sommer JoM 2 3 Thlr
Ein schwarzer Tuchrock 5 K 7 u 8 Thlr
Eine Hose 2 u 2V Thlr
Eine Weste 15 Sgr u 1 Thlr
Ein Schlafrock gefüttert 2 3 Thlr

do rein wollene Perle 4 5 K u 7 Thlr
Ein Winter u Frühjahr Jaquett 2V 5 Thlr
Ein Winter Ueberzither von 5 10 Thlr

Sämmtliche Sachen sind äußerst sauber gearbeitet es dürfte sich kaum eine derartige
Gelegenheit wieder finden für ein mäßiges Geld einen eleginten Amug zu kaufen

R Der Verkauf findet in den Hinteren Lagerräumen des Central
Verkanfs Bazar statt jjs MolkeUiZtvIN

WIK eor,M It MM 5

5

Leipzigerstraße 6
Sonnabend Abe ld Roastboef mit Madeira Sauee Bier ff

Die radieale Kur der Trunksucht wird
umntgeldlich vollzogen und beliebe man gefäl
lige Abfragen vertrauensvoll einzusenden an

Frl BerlinOberwasserstr 13

Sonntag den 17 Mai
UM MHVSS

gegeben von dem Königl Berghautboisten Corps zu Löbejün
unter Leitung des Musikdirektor Herrn Heß

Nachmittags 3 /z Nhr Entree 2 O Abends 8 Uhr

Ein Ring mit blauer Piste verloren Ftn
drr erhält d halben Goldw r Ulri chSstr 44

Äm 11 d ilS ist in meinem Geschäfts
lokale ein Portemonnaie mit Geld gesunden
worden und daselbst abzuholen

Friedr Arnold am Markt
Ein Pack Säcke mit unleserlicher Firma

gefunden Gegen Jnsert Geb abzuholen bei
Mchlmann H Siilzner

hinter der Landwehr 3 a
F u chssch wanz gesunden Harz 33
Gestern Vormittag ein hellbrauner Wind

hund zugelaufen Töpferplan 9
Unserm Freunde August Rößler zu sei

nem 19 jährigen Wiegenfeste in neunmal
donnerndes Hoch daß der ganze alte Markt
wackelt und das Haus Nr 20 zittert

Mehrere lustige Trinkbriider
Allen lieben Turubriideru sowie

i meinen werthen College bei mei
ner Abreise ein herzliches Lebewohl

Heute Sonnabend Bockbier
zxs Früh Speckkuchen

Iti ,iiio Hvr inan
Einladung

Kutscher Ball
Sonniag den 17 Mai 1874 Abends 7 Uhr

in der Weintrunbe zu Giebichensteiu
Der Vorstand

Halidwcrktt Diid Verkm
Soimabend den 6 Mai Abends 8 Uhr

Generalversammlung im Vereinslokal Um
zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet

der Vorstand
Berein der Bienenväter

in Halle und Umgegend
Sonntag t cn 17 Mai 3 Uhr Versamm

lung im weißen Roß Borstandswahl

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern des WaisenhauscH Hierzu elne Beilage
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Polizei Verordnung
Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltnung vom 11 März

1850 Gesetz Sammlung Seite 265 und der W 37 und 76 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 Bundesgesetzblatt Seite 245 wird nach Berathung und in Ueberein
stimmung mit dem hiesigen Magistrat zur Abänderung beziehungsweise Ergänzung der
Polizei Verordnung betreffend das Droschken Fuhrwesen vom 9 März 1871 verordnet

Artikel 1 Die s 13 14 16 17 26 27 und 35 der Polizei Verordnung be
treffend das Droschken Fuhrwesen in Halle vom 9 März 1871 werden durch nach
stehende den bisherigen Zifferzahlen entsprechende Paragraphen ersetzt

tz 13 Die Tagesfahrzeit der Droschken umfaßt in der Zeit vom 1 April bis
30 September die Stunden von 6 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends in der Zeit vom
1 October bis 31 März die Stunden von 7 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends

Während dieser Zeit müssen sämmtliche Droschken im Dienst sein mit nachstehender
Beschränkung

Es wird nachgelassen daß soweit der Verkehr es gestattet die Hälfte der Droschken
am Morgen eine Stunde später in den Dienst tritt und am Abend eine Stunde füher aus
der Fahrt gezogen wird

Wie sich dies für die einzelnen Droschken regulirt wird von dem mit Beaufsichtigung
des öffentlichen Fuhrwesen beauftragten Polizei Commissarius in bestimmten Zeiträumen im
Voraus festgesetzt

Es darf jedoch der Droschkenkutscher der zur Fahrt aufgefordert wird so lange er
sich mit seiner Droschke auf der Straße befindet niemals sich hierauf beziehen und die Fahrt
verweigern

Die Polizei Verwaltung ist jeder Zeit sobald der Verkehr es erfordert befugt
diese Einschränkung zu suspeudiren und die Einhaltung der ganzen Tagesfahrzeit für sämmd
liche Droschken vorzuschreiben

Z 14 Die Stunden von 10 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens im Sommerhalbjahr
und von 9 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens im Winterhalbjahr gelten als Nachtzeit

Für diese haben die Unternehmer eine nach den Bedürfnissen des Verkehrs und nach
der Zahl der von ihnen gehaltenen Droschken zu bemessende Anzahl Nachtdroschken nach
schriftlicher Anordnung der Polizei Verwaltung in Fahrt zu stellen

15 Die Droschken welche während der Nachzeit auf der Straße sich befinden
sind verpflichtet die Fahrten welche von ihnen verlangt werden auszuführen jedoch nur
innerhalb des Stadtbezirks sowie nach den im Tarif zu v 1 und 2 aufgeführten Ord
schaften und nach den Tarifsätzen für Nachtfahrten

Eben diese Sätze kommen zur Anwendung wenn die Fahrt zwar während der
Tagesstunden begonnen aber erst nach Verlauf derselben beendet wird

H 16 Die Unternehmer sind gehalten die von ihnen zu stellenden Droschken auf den
polizeilich ihnen bestimmten Haltestellen pünktlich beim Beginn des Dienstes auffahren
zu lassen

Für die pünktliche Auffahrt beim Beginn des Dienstes sind die Kutscher verantwort
lich es sei denn daß durch die Schuld des Unternehmers die rechtzeitige Auffahrt verhindert
wird in welchem Falle dieser strafbar ist

Wird durch eine am Wagen Geschirr oder Hufbeschlag der Pferde vorzunehmende
Reparatur oder durch Krankheit des Kutschers oder der Pferde das rechtzeitige Ausrücken
verhindert so ist der Unternehmer gehalten hiervon sofort und spätestens innerhalb einer
halben Stunde nach Beginn des fraglichen Dienstes der Polizeibehörde Anzeige zu machen
widrigenfalls er in Strafe verfällt Eine spätere Berufung auf einen solchen Umstand wird
nicht berücksichtigt

Zur Controlle darüber ob die Droschken in der vorgeschriebenen Weise in den Dienst
gestellt sind haben die Beamten der Executiv Polizei das Recht jeder Zeit das Lokal zu
revidiren in welcher Droschkenpferde und Fuhrwerke untergebracht sind

17 Jedem Kutscher ist vor dem Ausrücken am Morgen der hinreichende Bedarf
an Fahrmarken welche die Nummer der Droschke und das Datum des laufenden Tages
enthalten zu behändigen

26 Beim Beginn des Dienstes hat jeder Kutscher den der betreffenden Droschke
zugewiesenen Halteplatz nach einer vollendeten Fahrt falls er nicht unterwegs zu neuer
Fahrt aufgefordert wird den ihm zunächst belegenen nicht vollbesetzten Halteplatz
zu befahren

Auf jedem Halteplatz den ein Kutscher befahren hat er mindestens eine Stunde
lang Fahrgelegenheit abzuwarten Nach vergeblichem Verlauf dieser Zeit ist es ihm gestattet
den nächsten nicht vollbesetzten Halteplatz aufzusuchen wo er sich wie auf dem früheren zu
verhalten hat

Niemals darf ein Kutscher während der Tagesfahrtzeit mit unbesetzter Droschke bei
einem Halteplatze vorbeifahren auf welchem noch nicht die festgesetzte Anzahl der Droschken
aufgefahren ist sondern er muß auf dem noch nicht vollbesetzten Halteplatze auffahren

Ebensowenig ist es ihm gestattet mit unbesetzter Droschke die Straßen zu durch
fahren um Fahrgäste anzuwerben vielmehr ist er gehalten sofort einen Halteplatz den er
befahren kann aufzusuchen

27 Unbesetzte Droschken dürfen abgesehen von der Bestimmung der sZ 38
und 41 innerhalb der Stadt außer auf den festgesetzten Halteplätzen nirgends namentlich
auch nicht vor Gastwirthschaften und Läden anhalten Jedoch ist es ihnen gestattet soweit
es mit der öffentlichen Ordnung vereinbar ist sich außerhalb der Halteplätze zu den
bestimmten Zeiten an solchen Orten aufzustellen wo größere Versammlungen Concerte
Schaustellungen und dergleichen stattfinden und von da aus Fahrten nach dem Tarif zu leisten

35 Bei Fahrten innerhalb des Stadtbezirkes und eines Umkreises um denselben
dessen Grenzen durch die im Tarif zu v Nr 1 bis 5 aufgeführten Ortschaften bezeichnet
werden steht es dem Fahrgast frei die Droschke auf eine unbestimmte Zeit oder auf eine
bestimmte Tour zu nehmen Der getroffenen Wahl hat der Kutscher sich zu fügen

Wird ihn aber bei Tourfahrten von dem Fahrgaste ein weiterer als der gewöhnliche
Weg vorgeschrieben so kann er Bezahlung nach der Zeit fordern

Wenn bei Aeitfahcten die Fahrt außerhalb des Stadtbezirks endet so kann der
Kutscher auch für die Zeit Bezahlung fordern die er braucht um mit seinem Fuhrwerk
nach der Stadt zurückzukehren

Artikel 2 Die im 2 des Reglements den Unternehmern auferlegte Verpflichtung
zur Haltung von Reserve Wagen und Reserve Pferden wird aufgehoben

Artikel 3 Auch wenn die Droschke nicht besetzt ist darf der Kutscher Niemandem
insbesondere auch nicht seinen Angehörigen den Aufenthalt in derselben oder auf dem Bock
des Wagens gestatten

Artikel 4 Die Droschken dürfen nur zu Fahrten innerhalb des Rayons benutzt
werden welcher durch die zu I des Tarifs aufgeführten Ortschaften bezeichnet wird Fahrten
nach weiter gelegenen Ortschaften auszuführen ist den Kutschern bei Strafe verboten

Artikel 5 Der durch das Reglement vom 9 März 1871 eingeführte Tarif wird
aufgehoben und tritt an dessen Stelle der dieser Verordnung angefügte Tarif

In jeder Droschke muß unbeschadet der Bestimmung des Z 4 Abs 2 oes Reglements
ein Exemplar des Tarifs in großem Druck nach dem von der Polizei Verwaltung gegebenen
Muster ausgehängt sein

Artikel 6 Diese Polizei Verordnung tritt mit dem 20 Mai d Js in Kraft
Halle den 24 April 1874 Die Pslizei Verwaltuug

Der Oberbürgermeister
v Voß

Tarif
des Droschkenfuhrwesens der Stadt Halle a S

Tourfahrten
1 Innerhalb desjenigen Theils der Stadt welcher begrenzt wird

vom Mühlwege Magdeburger Chaussee vom äußeren Geistthor
bis zum Leipziger Platz Merseburger Chaussee bis zur Königs
straße Lindenstraße Weg unterhalb der Landwehr bis zum
Rannischen uns Oberglauchaischen Thore von der schwarzen
bis zur Elisabeth Brücke und von der Schiffer Brücke bis zum
Pfälzer Schießgraben und insbesondere nach und von allen an
den genannten Straßen beziehungsweise Oertlichkeiten belegenen
Grundstücken

2 Nach und von den zum Stadtbezirke gehörigen Anbauten jenseits
des s ä 1 bezeichneten Straßengürtels inbesondere nach und von
den Bahnhöfen

L Zeitfahrte
1 Innerhalb des Stadtbezirks

bis zu 20 Minuten
d für jede ferneren angefangenen 10 Minuten Fahrzeit 2 V Sgr

mehr
v auf 2 Stunden fest
ä auf 3 Stunden fest

2 Außerhalb des Stadtbezirks okr ß 35 des Reglements
a bis zu 30 Minuten
d für jede ferneren angefangenen 10 Min Fahrzeit 2 V Groschen

mehr
o auf 2 Stunden fest
ä auf 3 Stunden fest

v Nachtfahrten
1 Bei Entnahme der Droschken von den Haltestellen oder aus der

Fahrt das Doppelte des Tagespreises
2 Bei Entnahme der Droschken aus den Droschken Anstalten ist ein

Zuschlag von 5 Gr für jede Fahrt zu zahlen

v Fahrten nach Orten außerhalb des Stadtbezirks
1 Diemitz Freyimfelde Giebichenstein Wittekind
2 Giebichenstein und Wittekind von den Bahnhöfen und umgekehrt
3 Gimritz Peißnitz Eröllwitz Trotha Böllberg
4 Irrenanstalt Passendorf Büschdorf Weinberge einspännig

zweispännig

5 Seeben Waldkater einspännigzweispännig
6 Angersdorf Mötzlich Nietleben Reidebnrg Schönnewitz Schlettau

Stichelsdorf Tornau Wörmlitz, Zöberitz einspännig
zweispännig

7 Ammendorf Beefen Beuchlitz Bruckdorf Canena Dölbau
Lettin Peißen Sennewitz einspännig

zweispännig
8 Braschwitz Dieskan Dölan Gutenberg H kleben Maschwitz

Radewell Röpziger Fähre Zscherben Zwintschöna einspännig
zweispännig

9 Benkendorf Groitzsch Hohenthurm Kleinkugel Nauendorf Morl
planen Plößnitz Stennewitz Siekendorf einspännig

zweispännig
10 Döllnitz Lehndorf Löbnitz Neukirchen Oppin Ofendorf Pranitz

Räthern Rockendorf Teicha einspännig
zweispännig

11 Lieskau Neu Ragoczy Möderau einspännig
zweispännig

Zusätzliche Bestimmungen zum Tarif
I Sofern im Tarif verschiedene Sätze des Fahrgeldes für ein und zweifpännige

Droschken nicht ausgeworfen sind ist letzteres für beide gleich
II Wenn mehr als 4 Fahrgäste eine Droschke benutzen so zahlt die fünfte Person

resp bei den zweispännigen Droschken die fünfte und sechste Person und zwar jede für sich
soviel mehr als die im Tarif vorgesehene Steigerung des Fahrpreises von der dritten zur
vierten Person beträgt

III Wenn zu den im Tarif unter R gedachten Zeitfahrten ein Schlitten benutzt
wird so ist außer den im Tarif enthaltenen Sätzen für jede 20 Minuten Fahrzeit ein Zu
schlag von 1 Groschen zu zahlen

IV Für kleineres Reisegepäck als Hutschachteln Reisetaschen Handkoffer und dergleichen
unter einem Gewicht von 10 Kilogramm hat der Fahrgast nichts für größeres Gepäck als
Koffer Kisten und dergleichen im Gewicht von 10 Kilogramm und mehr auf den Tages
Tour und Zeitfahrten und L des Tarifs pro Stück 3 Groschen bei Nachtfahrten und
den Fahrten nach Orten außerhalb des Stadtbezirks 0 und v des Tarifs pro Stück
6 Groschen zu bezahlen

V Für ein Kind unter 10 Jahren in Begleitung Erwachsener ist Fahrgeld nicht zu
entrichten für zwei und mehr solcher Kinder wird nur je die Hälfte des Fahrpreises berechnet
Für Schoßkinder ist Fahrgeld nicht zu zahlen

VI Chaussee Fähr und Brückengeld hat der Fahrgast neben dem Fahrgeld zu
bezahlen und zwar bei Fahrten nach außerhalb auch für die Rückfahrt nach der Stadt
wenn die Droschke einen andern Fahrgast nicht erhält

VII Für jede durch Boten bestellte Droschke wenn solche nicht vom nächsten Halte
platze requirirt wird kann eine Gebühr von 1 Groschen erhoben werden

VIII Muß der Kutscher vor dem Beginn der Fahrt länger als 5 Minuten warten
so muß für jede fernern 5 Minuten soweit solche auch nur angefangen sind eine Ent
schädigung von 1 Groschen gezahlt werden

Wr jede vom Fahrgast veranlaßte Unterbrechung einer bereits begonnenen Fahrt ist
eine Entschädigung von 1 Groschen und wenn der Aufenthalt länger als 5 Minuten dauert
eine Entschädigung von 1 Groschen für jede ferneren 5 Minuten zu zahlen

IX Werden bestellte Droschken nicht benutzt so ist neben dem etwaigen Wartegeld
sud VI der niedrigste Fahrgeldsatz für eine Person zu zahlen

X Rückfnhren derselben Fahrgäste zahlen den vollen Fahrpreis Wenn indeß bei
Tourfahrten nach den auswärtigen Orten zu 0 Nr 1 bis 5 des Tarifs der Aufenthalt
dortselbst nicht länger als eine viertel Stunde und nach dem Orten zu v Nr 6 bis 11
des Tarifs nicht länger als eine halbe Stunde währt so wird nur der halbe Fahrpreis nach
der Personenzahl der Rückfuhre und kein Wartegeld berechnet

1 2 3 4

P e r s o u e n

Fahrgeld in Groschen

4 6 8 10

5 7 9 11

5 8 10 12

27 35 40 44
40 50 55 60

10 12 15 1 V

30 35 40 45
45 50 55 60

10 12 15
10 12 15 18
10 12 15 18

12 15 17 V 20
15 17 20 22
20 25 30 35
25 30 35 40

20 25 30 35
25 30 35 40

25 30 35 40
30 35 40 45

30 35 40 45
35 40 45 50

35 40 45 50
40 45 50 55

40 45 50 55
45 50 55 60
45 50 55 60
50 55 60 65
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Bekanntmachung
In Gemäßheit der U 15 und 45 der Polizei Verordnung über das Droschken

fuhrwesen in der Stadt Halle vom 9 März 1871 Tageblatt Nr 76 wird hier
durch Folgendes zur öffentlichen Kenntniß gebracht

I Als Aufsichtsbeamter über das Droschkenfuhrwesen Hierselbst ist der Polizei Com
missarius Sparig ernannt

II Als Haltestellen sind von jetzt ab nachbezeichnete Plätze für die dabei angegebene
Anzahl Droschken bestimmt

Tagesdienst

1 Am Bahnhofe 24 Droschken2 Am Marktplatze

a vor dem Rathhause 9li der Hirschapotheke gegenüber 5
e dem Hause Nr 9 gegenüber 43 gr Ulrichsstraße Nr 33 der Reitbahn gegenüber 6

4 gr Steinstraße Nr 54 dem Postgebäude gegenüber 5
5 Am Königsthore Telegraphenstation 5
6 Auf dem Franckenplatze 47 Auf dem alten Markte dem Hause Nr 3 gegenüber 4

8 An der Moritzbrücke 39 An der Klausbrücke 310 Vor dem Steinthore der Löziusschen Reitbahn gegenüber 4
11 Am botan Garten auf der Stelle des früheren Kirchthores 4
12 An der Ecke der langen Gasse und Ober Glauchastraße 4
13 Auf der östlichen Seite des Fahrdammes vor dem Grundstücke

Nr 18 am Geistthore 414 Am Rannischen Thore 215 Am Klausthore in der Nähe der Steuer Expedition 2
16 Am Eingange der Franckensstraße Leipzigerplatz 3
17 Am Ausgange der Königsstraße nach der Merseb Chaussee 2
18 An der Ecke der neuen Promenade und der Leipzigerstraße 4

ö Nachtdienst
Zu den ankommenden und abgehenden Eisenbahn Personen Zügen Abends 10 Uhr

1 Auf dem Marktplatze vor dem Rathhause 5 Droschken

2 Am Bahnhofe 10Alle früheren diesen Gegenstand betreffenden Bekanntmachungen werden hierdurch
aufgehoben

Halle den 29 April 1874
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die zum Neubau einer Filial Gas Anstalt vor dem Steinthor Hierselbst erforderlichen

Arbeiten und Materiallieferungen und zwar
1 die Erd und Maurerarbeiten veranschlagt auf 11,933 A
2 die Zimmerarbeiten im Betrage von 5391 H
3 die Anlieferung von 1,1WM0 Mauersteinen
4 desgl von 2ötj,WU porösen Steinen
5 desgl von 938 Ebm Bruchsteinen
6 desgl von 1764 Cbm Mauersand
7 desgl von 304 Cbm Kalk
8 desgl von IWl Tonnen Portland Cement

llen im Wege öffentlicher Submission verdungen werden
Submissionsbedingungen Kostenanschläge und Zeichnungen liegen täglich während

der Dienststunden im Stadtbau Amt zur Einsicht aus
Zur Eröffnung der eingegangenen Offerten wird Termin auf Montag den 18 Mai

früh 9 Uhr anberaumt

Halle den 11 Mai 187 j Das Stadtbail Amt

Bekanntmachung
den Remonte Ankauf pro 1874 betreffend

Zum Ankauf von Remonteu im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Iahren sind im Bereich der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 19 Mai in Merseburg
den 20 Mai in Naumbnrg
den 22 Mai in Kaiua
den 21 August in Witteuberg
den 26 August in Pretsch
den 27 August iu Düben
den 28 August iu Meuburg
den 29 August in Torgan

Die von der Militair Commission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und gegen Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen auch sind Krippensetzer vom Kauf ausgeschlossen

Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke
rindlederne Trense mit starkem Gebiß und Ringen versehen eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken Hanfstricken ohne
besondere Vergütung mitzugeben

Kriegs Ministerium
Abtheilung für das Remoute Wesen

gez v Schön v Klüber

Hansverkauf i Halle a S
Mein an der Moritzkirche Nr 1 belegenes Haus in welchem seit ca 4V Jahren

Material und Farbewaarengeschäft mit Erfolg betrieben wird beabsichtige aus freier Hand
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

Es enthält einen Verkaufsladen 11 Stuben 12 Kammern 4 Küchen Niederlagen
2 Pferdeställe und sonstiges Zubehör auch Gaseinrichtung und Wasserleitung

Wegen seiner vorzüglichen Geschäftslage eignet eö sich auch zu jedem anderen Ge
schäftsbetriebe Zur Anzahlung sinv 300l 4Wl Thaler nöthig

Emma verwittwele Hasse geb Peckolt
in Halle a S an der Moritzkirche Nr 1

Auch giebt der Stadtrath Peckolt in Merseburg nähere Auskunft

Um den augenblicklichen Nothstand zu heben sind wir bereit die Abführe des
Düngers so lange in der Voraussicht wieder aufzunehmen daß der betreffende Paragraph
in der neuen Polizei Ordnung von der Wohllöblichen Polizei Verwaltung ebenso gegen
uns gehandhabt wird wie gegen andere Oekonomen hiesiger Stadt und Umgegend Wir
machen jedoch die Hausbesitzer darauf aufmerksam daß sie eine Desinfection ihres Dün
gers vornehmen müssen wozu sich eine möglich tägliche Bestreuung mit Gips oder Car
bolsäure nicht mit Kalk wodurch der Dünger werthloser wird eignet

Hallesche Zuckersicderei Comp Kuntze K Sohn C Thiele O Kohnert
Hoffmann Rosch Schoch B Kohnert R Sachse Gebr Nagel C Haase

Spatzier Bruder Fuß
Einen kräftigen ordentl

sucht C A
Laufburschen I Junge anständige Mädchen die

Sl Lehmann jdas Schneidern gründlich erlernen

Bekanntmachung
Die Anfertigung von 150 Paar Frauen

schnhen in zwei verschiedenen Größen oll an
den Mindestfordernden verdungen werden
Offert n hierauf sind innerhalb 8 Tagen
im hiesigen Anstaltsbiireau abzugeben eben
daselbst auch Probeschuhe einzusehen

Provinzial Jrren Anftalt bei Halle
den 13 Mai 1874

Der Königliche Direktor

Fuhrenentreprise
Die Anführe von 490 Cubm Pflastersteine

aus dem Clausberge bei Trotha und von
783 Cubm Kies aus Gruben der Umgegend
soll am Dienstag den 19 Mai c Morgens
9 Uhr im Bürgergarten hierselbst öffentlich
an den Mindestfvrdernden ve düngen werd n

Der Kreis Baumeister
Wol ff

Einem geehrten Publikum zur Nachricht
daß ich von jetzt an gutes fettes Rind
fleisch 5 65 6 H so auch fettes Hammel
fleisch 6 A und gehacktes Rindfleisch
5 A 7 A verkaufe
W Weber Fleischermeister Gartengasse 8

Tüchtige Häuer und
Wagenschieber finden
gut lohnende und dau
ernde Beschäftigung auf

der Grube von der Heydt bei
Ammendorf

Einige Zwanzig tüchtige Kessel
schmiede u Klempner auf Schwarz
blecharbeit sowie kräft Arbeiter
finden bei gutem Aecord dauernde
Beschäftigung in der Dampfkessel
Fabrik v on

Ein zuverlässiger Herrschaft Kutscher
mit wirklich guten Zengnifsen findet
Stellung zum I Juni Wo sagt die
Exped d Bl

Schirrmeister
für Maschinenarbeit gesucht Dauernde
und lohnende Stellung
Eisenhüttenwerk Thale a/Harz
Einen Gehülfen und einen Lehr

ling sucht A Kaiser Schneidermstr
Dachritzgasse 14

Ein tüchtiger Böttchergeselle kann sofort
in Arbeit tr ten Gottesackergasse 6

Auch sind daselbst fortwährend Böttcher
Spähne zu haben

2V 2S gute Zimmerleute
finden am Bau des Jlm Biadnetes
in unmittelbarer Nähe von Wei
mar bei hohem Lohne sofortige u
dauernde Beschäftigung

Meldungen nimmt der Bauauf
feher Möbius an der Baustelle
entgegen

Reisekosten werden nach lÄtä
giger Arbeit vergütigt

Naumburg d 14 Mai I87A

Für mein
Kohlen Platz Geschäft

suche ich sofort oder 1 Juli einen tüchtigen
jungen Mann Oscar Zeising

Leute zum Rübenhacken u ande
rer Feldarbeit werden gesucht

gr Steinstraße 3V
Eine gesunde Amme vom Lande welche

schon länger gestillt hat wird gesucht durch
Frau Hebamme Knoche

kl Ulrichsstraße 7

Ein mit guten Attesten versehenes Mäd
chen für Küche und Haus wird zum
I Juli gesucht von

Frau Anna Zickel M
gr Steinstraße 11

Ein ordentliches fleißiges Mädchen mit gu
ten Zeugnissen findet 1 Jnti Dienst

Scharrngasse 7 Part

Gesucht
smort oder 1 Juni u Juli 2 selb
ständige Landwirthschafterinnen 3
Landwirthschafterinnen zur Stütze der
Hausfrau 3 erfahrene Kochmamsclls
für Hotels und Restaurant 4 Köchin
nen für ff Restaurant 3 perfekte
Köchinnen für adl Familien 5 Kö
chinnen f Privatwirtschaft mehrere
kräftige reinliche Mädchen für Haus
Stubeu u Kücheuarbeit 2 perfeete
Jungfern f adl Familien 1 Kinder
frau 1 Ladenmamsell die Hausarbeit
mit übernimmt 1 Ladenmamsell für
Posamenticr und Galanteriewaaren
geschäft 1 Putzmacherin als Direetriee
mit Zeugnissen zu melden im Comp
toir von Frau

gr Märkerstr 18

Wollen können sich melden bei
Frau Seebach Strohhofsspitze 17

1 HauSmädcheu das nähen u plät
te kauu sucht sofort für ei Ritter

gut FrauMehrere Kellner und Keauerbur
fcheu finden hier nnd außerhalb sofort
Engagement d Fr

Ein Mädchen für Küche unv Hausarbeit
per 1 Juni gesucht

Bahnhofsstraße 2 1 Tr
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sucht zum 1 Juli c
Emilie Fritzsche gv Ulrichsstr 2V
Ein in Küche und Hausarbeit erfahrenes

Mädchen wird zum 1 Juni gesucht
gr Ulrichsstr 6 im Laden links

Zum 1 Juni sucht ein ordentliches Dienst

Mädchen Martinsgasse 7
Eine Köchin die auch etwas Hausarbeit

übernimmt wird zum 1 Juli gesucht vom
Oberbergrath v Benrmann

Kirchlhor 7

Ein nicht zu junges Mädchen gewandt in
allen häuslichen Arbeiten wird für Küche n
Hausarbeit zum 1 Juli gesucht Näheres
in der Exped d Bl

Köchinnen Haus u Kindermädchen erh
sof 1 Juni n Juli gut lohnende Stelle d

Frau Gutjahr Geiststraße 24
Ein Mädchen von 14 16 I wird sof in

Dienst gesucht Niemeherstraße 6

werden selbständ Land
Wirthschafterinnen

Kochmamsells Kinderfrauen,Jung
fern Haus Küchen n Viekmäd
chen Kellner Burschen u Pferde
knechte bei hobem Lohn durch

Frau VGparaÄS
in Halle a S gr Sch lamm I

Ein ordentliches tüchtiges Mädchen für
Küche und Hausarbeit sowie ein gut em
pfohlenes Hausmädchen finden zum 1 Juli
einen Dienst gr Ulrichsstraße 61 2 Tr

Eine Aufwartung auch Nachmittags zum
Kindfahren gesucht Rathhausg 8 1 Tr l

Eine Aufwartung für Tag gesucht
Niemeherstraße 6 II

Unabhängige Aufwartung sofort gesucht
Berggasse 1 1 Tr

Ein anst Mädchen im Schneidern geübt
sucht in u außer dem Hause Beschäftigung
Zu erfrageu Breitenstraße 18

Eine Köchin mit guten Attesten sucht Stelle
Zu erfragen Geiststraße 42 H l

Ein Mädchen von 15 Jahren sucht zum
l Juni Dienst u daselbst ein Mädchen Auf
wartung auch steht ein Kinderwagen billig
zu verkaufen

Glanchaische Kirche Nr 13 1 Tr

Ein Laden auf Wunsch mit
großen Niederlagsräumen ist
per 1 Oetober zu vermietheu
Zu erfragen g r Steinstr 11

Ich beabsichtige in meinem Hause an
der alten Promenade 2 Läden zu bauen
und wollen sich daraus Reflectirende mit
mir in Verbindung setzen

Otto Ströhmer

Zwei herrschaftliche Wohnungen sind
zu vermiethen Geiststraße 48 Auskunft

Mühlweg 45 1 Tr
Die dritte Etage von 2 Stuben 2 Kam

mern Küche c ist p 1 Juli c noch zu ver
miethen gr Klausstraße 8 im Laden

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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